
Fahrradabstellplätze  
bei Wohngebäuden 

 
Vorstellung eines Leitfadens 

für die Wohnungswirtschaft und 
Diskussion von Lösungen  

Kontakt  
Planungsgemeinschaft Verkehr, PGV-Alrutz 

Frau Böttcher 

Adelheidstraße 9 b 

30171 Hannover 

Tel. 0511 / 220 601-84 
Fax 0511 / 220 601-990 
Mail boettcher@pgv-hannover.de 
www.pgv-hannover.de 
 
Organisatorisches  

Ort und Zeit: 

Bundesministerium 

für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) 

Invalidenstraße 44 

10115 Berlin 

16. Mai 2014, 10:00 bis 13:30 Uhr 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Anmeldeschluss ist am 9.5.2014. 

Das BMVI ist aus Richtung Hauptbahnhof mit den 

Buslinien 120, 123, 147 und 245 zu erreichen. 

Anmeldung 
 
…………………………………. 
Vorname, Name 
 
…………………………………. 
Kommune, Institution 
 
……………………………………… 
Amt, Fachbereich, Abteilung 
 
…………………………………….. 
Straße, Nummer 
 
……………………………………… 
PLZ, Ort 
 
…………………………………………… 
Telefon 
 
……………………………………………….. 

E-Mail 

 

Bitte senden Sie das ausgefüllte Anmeldeformular 

per E-Mail, Fax oder Post an die Planungsgemein-

schaft Verkehr (PGV-Alrutz) 



Konzept   
 
Etwa 37 % aller Mietwohnungen sind in Deutschland 

in Besitz von Wohnungsgenossenschaften, Kommu-
nen oder kommunalen Wohnungsbauunternehmen, 

privatwirtschaftlichen Wohnungsbauunternehmen, 

von Bund oder Ländern. 

 

Für die Nutzung des Fahrrades als alltägliches Ver-
kehrsmittel hat das Abstellen der Fahrräder an der 

Wohnung große Bedeutung.  

 

Im Auftrag der Landeshauptstadt Potsdam und in 
enger Zusammenarbeit mit der kommunalen Woh-

nungsbaugesellschaft Pro Potsdam wurde dabei ein 

Leitfaden „Fahrradabstellplätze bei Wohngebäuden“ 

erstellt. Der Leitfaden richtet sich bundesweit an 

Wohnungsbauunternehmen und soll ihnen für unter-
schiedliche Aufgaben (Neubau, Bestandsentwick-

lung) und für unterschiedliche Gebäude- und Sied-

lungstypen Möglichkeiten der Integration von siche-

ren und gut nutzbaren Fahrradabstellplätzen aufzei-
gen. 

 

Als 

• Mitarbeiterin oder Mitarbeiter einer Kommune 
oder der Wohnungswirtschaft 

• Architektin oder Architekt 

• Freiraumplanerin oder Freiraumplaner oder 

• in verkehrs- oder umweltpolitischen Interessen-
verbänden Engagierte 

sind Sie zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. 

Die Themen in Kürze 
 
Der Leitfaden 

• gibt Hinweise zur Anzahl, Lage und Ausführung 
von Abstellplätzen, 

• zeigt Beispiellösungen für Abstellanlagen im Kel-
ler, Erdgeschoss, in Fluren oder Hofdurchgängen, 
auf Freiflächen, auf der Etage, im öffentlichen 
Straßenraum sowie in leerstehenden Wohnungen 
oder Gewerberäume auf, 

• gibt für verschiedene Haushaltstypen Empfehlun-
gen zu Standorten und Abstellplatztypen und 

• benennt die Herstellungskosten bei bestehenden 
Gebäuden und bei Neubauten. 

 

Neben dem Leitfaden wird ein Wettbewerb des Bun-
desdeutschen Arbeitskreises für Umweltbewusstes 

Management vorgestellt, der gute Abstellangebote 

und Serviceleistungen von Wohnungsunternehmen 

für Radfahrende Mieterinnen und Mieter prämiiert. 
 

Abschließend werden Umsetzungsmöglichkeiten des 

Fahrradparkens aus wohnungswirtschaftlicher, kom-

munaler, planerischer und verkehrspolitischer Sicht 

diskutiert. 

Programm (Stand 22.04.2014) 
 
• 10:00 Uhr  Begrüßung  

 Moderatorin 

• 10:05 Uhr  Grußwort 
  Frau PSts´in Reiche 

 (angefragt), BMVI 

• 10:15 Uhr  Bedeutung von Fahrradab- 
 stellplätzen für die Wohnungs-
 wirtschaft 
 Herr Westphal, Geschäftsführer 
 Pro Potsdam 

• 10:40 Uhr  Vorstellung des Leitfadens 
 Herr Bohle, PGV-Alrutz 

• 11:15 Uhr  Rückfragen / Diskussion 

• 11:45 Uhr  Kaffepause   

• 12:00 Uhr  Wettbewerb-Fahrradfreundliche 
 Wohnungswirtschaft, 
 Herr Brübach, B.A.U.M 

• 12:30 Uhr  Abschlussdiskussion 
 Herr Hörmann, ADFC 
 Herr Kiel, Deutscher Städtetag 
 Herr Westphal, Geschäftsführer 
 Pro Potsdam  
 DLT (angefragt) 
 BAK (angefragt) 
 BDLA (angefragt) 

• 13:25 Uhr  Schlusswort 
 Referat UI 31, BMVI 
 

• 13:30 Uhr  Ende 
  
  


